
Erfolgreich in di
e Ausbildung – da

s muss nicht nur
 ein Wunsch 

bleiben. Michael 
und Jessica erzäh

len, wie ihr Weg 
bis zur  

Ausbildung verlau
fen ist und was 

sie für den Erfol
g getan haben.   

Michael, im 3. Lehrjahr  
als Fleischer:
„Ich habe durch Praktika während 

der Schulzeit zu meinem Ausbil-

dungsplatz gefunden. Zuerst war 

ich im Einzelhandel. Danach habe 

ich vier Wochen Praktikum in ei-

ner Metzgerei gemacht. Bei beiden 

Praktika habe ich mich von meiner 

besten Seite gezeigt und  war immer 

pünktlich und zuverlässig. Wenn man 

mir etwas erklärt hat, habe ich ge-

nau zugehört. Das hat den Chef der 

Metzgerei überzeugt. Ich konnte dort 

gleich nach der Schule eine Ausbil-

dung beginnen.“

Jessica, im 2. Lehrjahr  
als Friseurin:
„Ich wusste schon mit neun Jahren, 

dass ich Friseurin werden wollte. 

Nach der Schule hat es dann aber 

nicht mit einer Ausbildung geklappt. 

Ich habe deshalb ein Berufsvorberei-

tungsjahr mit Schwerpunkt Hauswirt-

schaft besucht. Meinen Wunschberuf 

habe ich dadurch aber nicht aus den 

Augen verloren. Nebenbei habe ich 

Praktika in Friseurläden gemacht und 

regelmäßig Bewerbungen geschrie-

ben. Nur durch meine Ausdauer habe 

ich es geschafft, eine Ausbildungs-

stelle zu bekommen.“

Das Ziel vor Augen

Im Beruf Friseur/in muss man mit Kunden und Haaren umgehen können. 

Im Beruf Fleischer/in 

geht es oft um die  

Wurst. 
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Übergang Erleichtern

Michael und Jessica haben ihren 

Ausbildungsvertrag in der Tasche: 

dank Einsatz und Ausdauer.


